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Sternsingeraktion in St. Liborius 

„Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ lautet das Motto der kommenden Sternsingeraktion. Die 

Sternsinger machen dabei auf die Gesundheitsversorgung von Kindern in Afrika aufmerksam  

In Afrika sterben täglich Babys und Kleinkinder an Mangelernährung, Lungenentzündung, Malaria und anderen Krankhei-

ten, die man vermeiden oder behandeln könnte. Die Folgen des Klimawandels und der Corona-Pandemie stellen zusätz-

lich eine erhebliche Gefahr für die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen dar. 

„Die anhaltende Corona-Pandemie zeigt einmal mehr, welch hohes Gut die Gesundheit ist. 

Leider ist es uns auch dieses Jahr nicht möglich von Haus zu Haus zu gehen.  

Möchten Sie sich dennoch an der Aktion beteiligen, können Sie Ihre Spenden direkt auf das Konto der Gemeinde 

St. Liborius: IBAN DE24 4405 0199 0181 049030, mit dem Betreff Sternsingeraktion 2022, einzahlen. 

Segensaufkleber liegen für Sie in der Kirche bereit. 

 

Sternsingeraktion in St. Martin 

St. Matin hat zum Jahresbeginn ein Ziel: die frohe Botschaft, der Segen der Heiligen Nacht, soll möglichst viele Menschen 

erreichen - auch unter Corona-Bedingungen.  

Für uns steht fest: #GemeinsamGehts. Lasst uns die Welt verändern - kreativ und vielfältig. 

Zum zweiten Mal müssen wir die Aktion Dreikönigssingen unter Corona-Bedingungen durchführen. Dabei hat die Ge-

sundheit der Kinder, Begleiter und der besuchten Menschen für uns Priorität. Daher setzen wir wieder auf kontaktlose An-

gebote. Allerdings werden diesmal engagierten Mädchen und Jungen als Könige gemeinsam an einem Tag, und zwar 

am Samstag, dem 08.01.2022, im gesamten Gemeindegebiet Segenstüten verteilen. Dabei haben wir Anzahl der Se-

genstüten mehr als verdoppelt, um noch mehr Menschen die frohe Botschaft zu überbringen. Besteht der Wunsch eines 

persönlichen Sternsinger Besuchs, werden wir am Samstagvormittag versuchen, unter Einhaltung des Hygienekonzeptes, 

einen sicheren Besuch an Ihrer Tür durchzuführen. Bitte melden Sie den Besuchswunsch telefonisch im Pfarrbüro oder per 

E-Mail unter nachstehender Adresse an. 

In St. Martin wird es wieder in der Kirche einen Sternsingerstand geben. Alle sind herzlich eingeladen, in der Zeit der offe-

nen Kirche, sich über das aktuelle Projekt „Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ und unser Projekt 

die Schule in Cajamarca zu informieren. 

Gerne können Sie sich den Segensaufkleber für Freunde und Familie mitnehmen. Außerdem finden Sie dort den Flyer mit 

unserem Spendenkonto. einen Überweisungsträger oder Sie spenden direkt vor Ort.  

Einen Segen können Sie sich auch im Pfarrbüro abholen.  

Ihre Spende können Sie gerne auf folgendes Konto überweisen. 

Spendenkonto: Katholische Kirchengemeinde St. Martin 

Dortmunder Volksbank: DE42 4416 0014 2371 0419 02 

Stichwort: Sternsinger 2022  

Über den nebenstehenden Link haben Sie auch die Möglichkeit, online zu spenden. 

Oder Sie nutzen den Lastschrifteinzug unter https://spenden.sternsinger.de/gdytnam_ 

„Lasst uns die Welt verändern – Gemeinsam geht´s!“- kontaktloses Sternsingen –  

und zwar verantwortungsvoll, kreativ und vielfältig in St. Martin. Wir sammeln Spenden, damit  

Kinder weltweit genug zu essen haben, gesund aufwachsen und zur Schule gehen können. Helfen Sie uns dabei und 

machen Sie die Welt mit uns ein Stückchen besser. Herzlichen Dank. 

Ihr Fajuki Team St. Martin 

fajuki@pv-dortmund-mitte-ost.de 

 

Sternsingeraktion in St. Meinolfus 

Die Sternsinger der St. Meinolfus Gemeinde senden Ihnen auf diesem Wege herzliche Grüße und die besten Wünsche für 

das Jahr 2022. Leider müssen auch wir das Sternsingen in diesem Jahr absagen. Das Risiko für die Sternsinger, die Beglei-

ter, die Helfer und nicht zuletzt für die Menschen, die besucht werden, ist einfach zu hoch. Wir werden am Samstag, dem 

15.01. in der Zeit von 9 h bis 13 h in kleinen wechselnden Gruppen mit Sammeldosen vor Rewe Rawers am Wambeler 

Hellweg stehen. Dort können auch Segensaufkleber mitgenommen werden. Zeitgleich werden wir Karten und Aufkleber 

in Wambel verteilen, mit einem Gruß der Sternsinger und der Bitte um Spenden für unsere Projekte in Brasilien und Indien. 

In Pithora/Indien kümmern sich die Ordensschwestern vom Regulierten Dritten Orden des hl. Franziskus in Münster um die 

Kinder der armen Bevölkerung. Sie versorgen die Kinder medizinisch und ermöglichen ihnen eine Schul- und Berufsausbil-

dung. In Maranhão/Brasilien wird mit Hilfe der Franziskanermission Dortmund eine Landwirtschaftsschule unterstützt, die es 

Kindern und Jugendlichen nach der Grundschule ermöglicht, weitere Schulbildung im Wechsel mit der Arbeit auf dem 

elterlichen Hof zu erlangen.  

Spendenkonto: Katholische Kirchengemeinde St. Meinolfus  

Stichwort: Sternsinger  

Sparkasse Dortmund: DE29 4405 0199 0311 0008 10  

Einen Aufkleber mit dem Segen erhalten Sie außerdem im  

Pfarrbüro oder unter sternsinger-wambel@gmx.de.  

Ihr Arbeitskreis 

„Eine-Welt“ St. Meinolfus 

 

Informationen 
 

für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus im  
Pastoralen Raum Dortmund Mitte 

Ausgabe 1/2022, 09.01.2022 bis 23.01.2022 

Leitender Pfarrer  

Propst Andreas Coersmeier 
 

Pastor 

Elmar Hake 

Tel: über St. Martin: 0231 5943 33 

e.hake@icloud.com 
 

Pastor  

Norbert Hagemeister 

Tel.: 92 73 87 81  

norbert.hagemeister@gmx.de 
 

Gemeindereferentin 

Janine Hellbach 

0152 57 07 10 16 

janine.hellbach@gmx.de 

St. Liborius 

Bettina Abels , Liboristr. 18 

Tel.: 0231/59 72 22  

pfarrbuero@stliborius.de 

Fax: 0231/51 05 42 

Bei Raumanmietung bitte  

Kontakt über:  

raumplanung@stliborius.de 

Bürozeiten:  

Di 16 h -18 h, Do 10 h - 12 h 

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE24 4405 0199 0181 0490 30 

BIC: DORTDE33XXX 
 

St. Martin  

Annette Vollmer 

Gabelsbergerstr. 32  

Tel.: 0231/59 43 33  

sankt-martin@online.de  

Fax: 0231/531 19 57 

Bürozeiten:  

Di 10 h - 12 h, Do 16 h -18 h und  

Fr 10 h - 12 h  

Volksbank Dortmund / IBAN: 

DE42 4416 0014 2371 0419 02 

BIC: GENODEM1DOR 
 

St. Meinolfus 

Sabine Wessollek  

Rabenstr. 16  

Tel.: 0231/59 73 50  

pfarrbuero@stmeinolfus.de 
Fax: 0231/189 04 83 

Bürozeiten:  

Mo 10 h - 12 h, Mi 16 h - 18 h  

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE29 4405 0199 0311 0008 10 

BIC: DORTDE33XXX 
 

Caritas-Sozialstationen 

Heilbronner Str. 9a, Tel.: 528818 

Asselner Hellweg 81, Tel.:279252 
 

Offene Kirchen in der Woche 

St. Liborius : 

Täglich von 11 - 18 Uhr 

St. Meinolfus: 

Freitags von 15 - 18 Uhr 

St. Martin: 

Montags bis mittwochs und  

freitags 11 - 16 Uhr 

donnerstags, samstags und 

sonntags: 11 - 18 Uhr 

Pastoralteam  

Pfarrbüros 

Impressum: 

Herausgeber: Pastoraler Raum, 

ehem. Pastoralverbund Dortmund - 

Mitte - Ost,  Pastor Norbert 

Hagemeister (verantw. i. S. d. P.). Die 

Pfarrnachrichten erscheinen in der 

Regel 14-täglich. Sie können 

kostenlos als pdf-Datei von der u. g. 

Internetseite bezogen werden. 

 

https://spenden.sternsinger.de/gdytnam_
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Gottesdienstordnung vom 09.01.2022 bis 23.01.2022 

10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe mit den Sternsingern 

 † Paul Maciol, † Czeslaw Olearczuk 

11.15 St. Martin: Familiengottesdienst mit den Sternsingern, 

 † Roland Albersmann, † Philip Schulze 

 anschl. Kirchencafé 

 
10.00 St. Liborius: Trauerfeier an Urne für † Editha Schewe 

 auf dem Nordfriedhof , 

 anschl. dort Urnenbeisetzung 

12.00 St. Liborius: Trauerfeier an Urne für † Margarete Ross

 bei Lauer, Heilbronner Str., 

 später anonyme Urnenbeisetzung  

 
10.00 St. Liborius: Urnenbeisetzung für † Gabriele Trapp  

 ab Halle auf dem Hauptfriedhof  

 
11.00 St. Meinolfus: Seelenamt † Josef Koloczek in der  

 Kirche, anschließend Urnenbeisetzung auf dem 

 Wambeler Friedhof 

11.00 St. Liborius: Trauerfeier an Urne für † Wolfgang Oel 

 bei Lauer, Heilbronner Str.,  

 später anonyme Urnenbeisetzung  

  

 

 

 

 

 

Dienstag, 11.01.2022  

Donnerstag, 13.01.2022 - Hl. Hilarius 

Freitag, 14.01.2022  

 
09.30 St. Meinolfus: Aussendung der Sternsinger 

 
10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe mit den Sternsingern 

 Leb. und †† der Familien Petri und Knocke 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe, 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 
15.00 St. Meinolfus: Taufe von Jonna Benning 

 
10.00 St. Meinolfus:  Hl. Messe, 

 Leb. und †† der Fam. Reinhardt und Pfohl 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe 

10.00 St. Martin: Kleinkindgottesdienst 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 

 ———————————————————————————— 

Verstorbene aus St. Liborius, St. Martin  

und St. Meinolfus 

St. Liborius: Editha Schewe, Margarete Ross,  

Gabriele Trappe, Wolfgang Oel, 

St. Martin: Manfred Adamski 

St. Meinolfus: Josef Koloczek 

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. 

Samstag, 15.01.2022  

Sonntag, 16.01.2022 - 2. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für Familienseelsorge 

Samstag, 22.01.2022  

Sonntag, 23.01.2022  

Kollekte für die Mission in Afrika 

 Aus den Gemeinden 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 

 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemeinden, Gruppen und Verbänden,  

liebe Schwestern und Brüder! 

Im Januar 2022 werden die Sternsinger wieder zu den Menschen gesandt, um den Segen zu bringen. Ihr Motto ist aktueller 

denn je: „Gesund werden—gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“. 

In den letzten Jahren ist besonders deutlich geworden, wie wichtig die Gesundheit ist. Wie sind dankbar, in einem Land zu 

leben, in dem die allermeisten gut versorgt werden. In Ländern, die von Armut geprägt sind, können sich hingegen viele 

Eltern eine gute medizinische Versorgung ihrer Kinder nicht leisten. Der nächste Arzt und das nächste Krankenhaus sind oft 

weit entfernt. Nicht selten sind es die Projektpartner der Sternsinger, die helfen: Sie kümmern sich um verletzte Kinder, brin-

gen Medikamente und medizinische Fachkräfte in entlegene Gegenden und fördern Kinder mit Behinderung. Sie unterstüt-

zen die Vorsorge und zeigen jungen Menschen, wie man sich vor Unfällen und Infektionskrankheiten schützt. 

Das Plakatfoto zur Aktion Dreikönigssingen 2022 entstand im Südsudan. Es zeigt den fünfjährigen Benson, der nach einem 

Sturz vom Mangobaum operiert werden musste. Möglich war das, weil seine Mutter ihn ins Daniel-Combani-Krankenhaus in 

der Stadt Wau bringen konnte. Die Klinik wird von den Sternsingern unterstützt. Sie ist ein Segen für die Menschen im Südsu-

dan. 

In Hilfsprojekten weltweit wird der Segen der Sternsinger konkret. Für uns ist ihr Segen an den Türen ein Zeichen der Hoffnung 

auf einen Gott, der uns trägt und behütet. Diese Zusage fasst der Leittext zur kommenden Sternsingeraktion, der Psalm 91, in 

Worte: „Wer im Schutz des Höchsten wohnt, der ruht im Schatten des Allmächtigen“ (Ps 91,1). 

Wir alle dürfen uns auf die Königinnen und Könige freuen, die von der Krippe zu den Menschen gehen. Mit den Sternsingern 

und unter ihrem Segen für unsere Häuser und Wohnungen gehen wir in das neue Jahr, das Menschen weltweit voller Hoff-

nung erwarten. 

 

Fulda, den 23.09.2021,  

Für das Erzbistum Paderborn,  

Hans-Josef Becker,  

Erzbischof von Paderborn 

Sonntag, 09.01.2022 - Taufe des Herrn 

Kollekte für die Gemeinden 

www.pv-dortmund-mitte-ost.de 

 Aus den Gemeinden  Regelmäßig 

 
Montags:  
13.30 - Caritas-Formularhilfe 
18.30 - Singekreis 
19.30 - DPSG Rover 

Dienstags: 
9.00 - 12.00 Nähkurs, kl. Saal 
19.30 - Chorprobe im Saal 
Mittwochs: 
13.00 - 15.00 Bücherei  
14-15 h - Reha-Sport 
16.00 - 19.00 Offene Tür 
18.00 - DPSG Jungpfadfin-
der 
18.00 - Theatergruppe 

Donnerstags: 
10.30-14.45 - Ausgabe der 
Dortmunder Tafel 
16.00 - 20.00 Offene Tür 

Freitags:   
15.00 - Pfadfinder 
16.00 - 20.00 Offene Tür 

Sonntags: 
11.15 - 13.00 Café-Treff 
11.15 - 13.00 Bücherei 

 
Dienstags: 

1. Dienstag im Monat: 
16.00 - Gemeindedienst  
16.00 - 18.00 Offene Tür 
Mittwochs: 
1. und 3. Mittwoch: 
19.30 h Bibelkreis und Glau-
bensgesprächs im Gemein-
dehaus, großer Saal 
Donnerstags: 
15.30 Gemeindecafé 
16.00 - 19.00 Offene Tür 
Letzter Donnerstag eines 
Monats: 16 h KFD im Ge-
meindehaus 
Do., 13.01., 20 h 
KV-Sitzung 
Sa., 15.01., 10-16 h 
Konzeptionstag PGR (Saal) 
Di 18.01., 16-18 h 
Erzählnachmittag in Kirche 
Do 10.01., 16 h 
KFD „Aufbrechen“ (Kirche) 
19 h 1. Firmtreffen der Firm-
bewerberInnen aus St. Libo-
rius, St. Martin und St. Mein-
olfus im Gemeindehaus 
Sa., 22.01., 11-16 h 
Oosterhuischor im Saal 

 
Sonntags:  
10.30 - 12.00 KÖB - Bücherei 
Dienstags:  
20.00 - 21.30 h  
Vielsaitig Probe 
Mittwochs:  
16.00 - 20.00 h 

DPSG-Gruppenstunden 

Freitags:  

18.30 - 20.00 Half past six 

Di., 11.01., 19 h 

KAB-Vorstand 

Di., 18.01., 19 h 

KAB Vortrag „Die deutsch-

französische Beziehung“ 

St. Liborius 

St. Martin 

St. Meinolfus 

 

Bibelkreis und Glaubensgespräch mit  

Pastor Keine im Januar 2022 

Auch im neuen Jahr halten wir es mit dem 

Bibelkreis wie bisher. Wenn die Corona-Situation 

uns  keinen Strich durch die Rechnung macht, 

findet das Treffen am ersten und dritten 

Mittwoch im Monat statt, im Januar, 19.01., um 

19.30 h im Gemeindesaal St. Martin. Zu 

beachten sind die jeweils gültigen 

Hygieneregeln! Inhaltlich wenden wir uns dem 

sogenannten „Zweiten Jesaja“ zu (Buch Jesaja 

ab Kapitel 40), der als „Lieblingsprophet“-Jesu-

gilt. Neue Teilnehmer sind willkommen.  

 

Turmprojekt St. Martin 

Im Rahmen des Turmprojektes unserer 

Gemeinde laden wir Sie am Dienstag, dem 

18.01. um 16 Uhr zu einem Erzähl- 

Plaudernachmittag in unsere Kirche ein. Auf der 

Suche nach Motiven, mit denen der Kirchturm 

gestaltet werden könnte, möchten wir mit Ihnen 

zu ganz unterschiedlichen Themen ins 

Gespräch kommen, erzählen, zuhören und uns 

austauschen, damit am Ende des Projektes aus 

Wörtern Bilder werden können. 

 

KFD St. Martin 

In Kürze erscheint das neue thematische 

Jahresprogramm der KFD: „Wege entstehen 

dadurch dass man sie geht“ (F.Kafka). Hier 

schon mal ein Hinweis auf die Veranstaltung im 

Januar: 

„Aufbrechen“ 

Am Donnerstag, dem 20.01. laden wir um 16 h 

herzlich in unsere Kirche ein. Mit Texten und 

Musik wollen wir das neue Jahr begrüßen und 

uns gemeinsam auf den Weg durch das Jahr 

machen. 

 
 

Impfstelle in St. Martin 

montags bis freitags, jeweils in der 

Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr  

der Gemeindesaal als Impfstelle genutzt wird. 

In diesem Zeitraum wird jeder geimpft, der 

kommt und egal, ob er eine Erst- oder 

Zweitimpfung oder eine Auffrischungs-

impfung bekommen möchte. Darüber hinaus 

bietet Frau Michels  

Sonntagnachmittag in der Zeit von 

14.00 bis 17.00 Uhr  

zusätzliche Impftermine an, die ausschließ-

lich den Mitgliedern der Gemeinde vorbehal-

ten sind.  

Der Kirchenvorstand verbindet mit der Unter-

stützung dieses zusätzlichen Impfangebotes 

die Hoffnung, damit einen Beitrag zu leisten, 

dem sich nahezu täglich zuspitzenden Infekti-

onsgeschehen entgegenzuwirken. Von da-

her wäre es schön, wenn dieses Angebot von 

vielen wahrgenommen würde.  

 

Herzliche Einladung der KAB St. Meinolfus 

Die KAB lädt alle Interessierten zum Vortrag 

„Die deutsch-französischen Beziehungen“- 

vom „Erbfeind“ zum Motor der europäischen 

Einigung ein. Der Vortrag findet am Dienstag, 

dem 18.01., um 19 h in der Altenstube statt. 

Liebe Gemeinden! 

Um etwas Normalität in den Messablauf zu bringen, möchten wir Sie gerne über eine Verän-

derung beim Gang zur Kommunion informieren. 

 

In der St. Liborius-Gemeinde ist es bereits seit einiger Zeit üblich, dass zuerst die Gläubigen in 

den Bänken auf der Ambo-Seite zur Kommunion nach vorne gehen. Danach schließt sich 

das andere Seitenschiff an. Diese Form möchten wir auch ab dem Weihnachtsfest für die  

St. Meinolfus-Gemeinde übernehmen. 

 

Für die Gemeinde St. Martin sieht es wie folgt aus: 

Zuerst gehen die Gottesdienstbesucher in den Bänken der Sakristei-Seite der Reihe nach ein-

zeln nach vorne. Die Kommunionspendung erfolgt auf der vorderen Ecke der Altarinsel. 

Dann schließen sich die Gläubigen aus den kleinen Bankreihen an der Infowand an.  

Erst dann folgen die beiden Hauptsitzreihen der Mitte: zuerst die Tabernakel-, danach die 

Ambo-Seite. Die Kommunionspendung erfolgt in der Mitte auf der ersten Altarstufe. Im An-

schluss empfangen die Gläubigen in den Sitzbänken am Marienbild die Kommunion. Für sie 

wird die Kommunion am Ambo ausgeteilt. Zuletzt begeben sich die Kirchenbesucher aus 

den Kirchenbänken unter der Leinwand nach vorne zum Ambo. 

 

Wir bitten Sie, beim Kommuniongang den nötigen Abstand zu den anderen Gläubigen zu 

wahren. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Elmar Hake, Pastor,  

Norbert Hagemeister, Pastor  

Janine Hellbach, Gemeindereferentin 


